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Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 2 OAL (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) 
Rückrunde

SG Dösingen : TSV Leuterschach 
Montag, 26.02.2024, 18:00 Uhr

Nagel fixiert zwei Punkte für die SG Dösingen

Großer Jubel herrschte am Montagabend, als Valentina Nagel den Matchball für die Gastgeber der
SG Dösingen im Punktspiel der Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 2 OAL (Bayerischer TTV -
Schwaben-Süd) Rückrunde verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit eingetütet war.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TSV Leuterschach, das eine 4:6 Niederlage (bei
einem Satzverhältnis von 19:20) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Lukas Loy, der
seine drei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:4.

Los ging es mit dem Doppel. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Pfefferle / Welte waren die
Gastgeber Loy / Nagel. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Loy / Nagel zu Ende ging. Es dauerte eine Weile, bis Valentina Nagel ihr 3:2 gegen
Nathanael Welte unter Dach und Fach hatte. Beim anschließenden 11:6, 11:7, 11:5 gegen Felix
Pfefferle fand Lukas Loy von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das
Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:0. Lena Prestele hatte
gegen Nathanael Welte wiederum bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Das musste
man neidlos anerkennen. Beim 7:11, 11:6, 11:9, 11:5-Erfolg gegen Niclas Welte kam Lukas Loy nur
im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Fünf Sätze beharkten
sich Valentina Nagel und Felix Pfefferle, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte.
Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 4:2. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Lena Prestele beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Niclas Welte.
Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Lukas Loy und Nathanael Welte, die Lukas Loy
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz endete. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Felix Pfefferle wurden nachfolgend
Lena Prestele indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Valentina Nagel gewann dagegen ihr Spiel gegen Niclas Welte eher
ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:5 (Nagel) und 2:4 (Welte).
Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und die SG Dösingen
verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist die SG Dösingen nun ein Punktekonto von 8:4 Punkten auf, während
der TSV Leuterschach vor dem nächsten Spiel, das am 02.03.2024 gegen den TSV Ebersbach II
ansteht, 3:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Dösingen bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 04.03.2024 gegen den TV Waal III.

 Statistik:
 SG Dösingen

Doppel: Loy / Nagel 1:0 
Einzel: V. Nagel 2:1, L. Loy 3:0, L. Prestele 0:3 

 TSV Leuterschach
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Doppel: Pfefferle / Welte 0:1 
Einzel: F. Pfefferle 2:1, N. Welte 1:2, N. Welte 1:2


